
Die ersten Töne noch zu Kaisers Zeiten

5 Die gleich hohe Ehrung erhielt am
28. November 1987 Joachim Probst
selbst, dem wegen seines Arrange-
ments als Spiritus rector des Blasor-
chesters des Musikvereins dafür hohe
Anerkennung gezollt worden ist.

Als Joachim Probst im Jahre 1988
den Dirigentenstab niederlegt, über-
nahm Musikdirektor Günter Braack,
der ehemalige Dirigent der Stadtka-
pelle Möhringen, die musikalische
Leitung des Vereins. Mit seiner cha-
rismatischen Art verstand es Günter
Braack sowohl die altgedienten Mu-
siker wie auch die Jungmusikanten zu
motivieren und baute damit das hohe
musikalische Niveau des Orchesters
weiter aus.

Noch heute erinnern sich die akti-
ven Musikanten gerne an das Jahres-
konzert 1990, als das Stück „Tirol
1809“ aufgeführt wurde. Leider haben
gesundheitliche Gründe Günter
Braack 1991 zum Rücktritt gezwun-
gen.

Da auf die Schnelle kein Nachfol-
ger gefunden werden konnte, über-
nahm der damals 19-jährige Jugend-
ausbilder Ralf Vosseler vorläufig die
Orchesterleitung. Ralf Vosseler stu-
dierte später an der Musikhochschule
in Winterthur/Schweiz und leitet
heute als Stadtmusikdirektor die Or-
chester in Schiltach und Lauterbach.
Außerdem ist er der Kreisverbandsdi-
rigent des Blasmusikverbandes.

In Andreas Winter aus Trossingen
fand man 1991 einen neuen Dirigen-
ten. Als Nachfolger von Günter
Braack hatte er ein schweres Erbe an-
zutreten. Dennoch schaffte es der Di-
plom-Musiklehrer Andreas Winter,
an die zurückliegenden Erfolge anzu-

knüpfen. Unter seiner Leitung nahm
der Musikverein 1993 mit dem Stück
„Convergents” mit einemsehr guten
Ergebnis am Wertungsspiel teil. 1994
zog Andreas Winter aus beruflichen
Gründen ins Kleinwalsertal und ist
heute Musikdirektor der Stadt Biber-
ach.

Nachdem Arne Brall ein Jahr am
Dirigentenpult des Musikvereins
stand, leitete Hermann Landolt aus
Gosheim ab 1995 das Orchester. Die-
ses hatte anlässlich des Festaktes zur
1200-Jahrfeier der Gemeinde Tunin-
gen am 21. März 1997 die Ehre, unter
der musikalischen Leitung von Her-
mann Landolt den Festmarsch „Ost-
baar-Jubelklänge” aus der Feder vom
österreichischen Bundeskapell- 5
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SEHR NÜTZLICH – ANZEIGEN STUDIEREN

DIE Dirigenten

Die Dirigenten des Musikvereins:
Fritz Schnekenburger (1911 ­ 1914)
Ewald Hanssmann (1924 ­ 1929)
Fritz Schnekenburger (1929 ­ 1936)
Johannes Rapp (1937 ­ 1939)
Georg Kröhl (1955 ­ 1960)
Paul Voss (1960 ­ 1961)
Willi Müller (1961 ­ 1963)
Martin Haug (1963 ­ 1964)
Josef Fuchs (1964 ­ 1966)
Joachim Probst (1967 ­ 1988)
Günter Braack (1988 ­ 1991)
Andreas Winter (1991 ­ 1994)
Arne Brall (1994 ­ 1995)
Hermann Landolt (1995 ­ 1999)
Joachim Mager (1999 ­ 2002)
Axel Fluck (2002 ­ 2005)
Johannes Baumann (seit 2005)

Der aktuelle Dirigent, Johannes Baumann, ist seit 2005 im Amt.

Dirigent Joachim Mager (1999–2002). Dirigent Axel Fluck (2002–2005).


